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TELEFON (0222) SI 433 

61rfJIAB 
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zu 62631J 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene -

schriftliche Anfrage der Abgeordneten Christine Heindl und Genossen vom 

16. März 1994, Nr. 6263/J, betreffend Frauenabteilungen, beehre ich mich, 

folgendes mitzuteilen: 

Im Bundesministerium für Finanzen gibt es keine ausschließlich mit frauen­

spezifischen Angelegenheiten befaßte Abteilung. Auch besteht derzeit nicht die 

Absicht, eine derartige Abteilung zu schaffen, weil mit den bestehenden Einrich­

tungen das Auslangen gefunden werden kann. So hat sich insbesondere die 

Zusammenarbeit zwischen allen Abteilungen des Bundesministeriums für Finanzen, in 

deren Zuständigkeit auch Fragen der Gleichbehandlung fallen, und der Arbeitsgruppe 

für Gleichbehandlungsfragen bisher bestens bewährt. In diesem Zusammenhang ist 

noch anzumerken, daß im Hinblick auf die notwendigen Bemühungen um die 

Konsolidierung des Bundeshaushaltes und das damit verbundene Erfordernis der 

Einsparung von Planstellen auch personelle Ressourcen für eine eigene 

Frauenabteilungnicht zur Verfügung stehen. 

Beilage 
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Nr. 6163 IJ 

1994 0003- 1 6 

8EiLAGE 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Christine Heindl, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Frauenabteilungen 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen folgende 

ANFRAGE 

Gibt es in Ihrem Ministerium eine Frauenabteilung? 
Wenn ja: 
- Seit wann? 
- Mit vielen Personen (männlich, weiblich) ist sie besetzt? 
- Welche speziellen Aufgaben fallen dieser Abteilung zu? 
- Verfügt diese Abteilung auch über die (finanzielle) Möglichkeit, 

Forschungsaufträge zu vergeben? 
Wenn nein: 
- Ist an die Einrichtung einer solchen Abteilung gedacht - bis wann? 
- Wie begriinden Sie das? 
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